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A Überblick 

 
1 Tenberge (Hrsg.), 2024, S. 22 
2 Ebd. 

Unterrichtsfach WAT / teachwood 

Jahrgangsstufe(n) 7/8 

Niveaustufe C/D/E 

Zeitrahmen 12-16 Unterrichtsstunden (handwerklich); 2-4 U-Stunden (digital) 

Thema 
Technik - handwerklich und digital umsetzen: Die Herstellung eines Saatgut-
Automaten und seine Digitalisierung 

Themenfeld(er)  
Entwicklung, Planung, Fertigung und Bewertung mehrteiliger Produkte (P8) 
Manuelle Fertigung und computergesteuerte Fertigung / Automatisierung WP5) 

Kontext 
Ideenfindung, Planung, Herstellung und Produktion eines Ausgabeproduktes mit 
Programmierung und Digitalisierung einer Zählung 

Zusammenfassung 
des Inhalts 

Das Projekt zielt darauf ab, dass Schülerinnen und Schüler einen Spender für kleine 
runde Gegenstände (z.B. Kugeln, Kapseln) planen und bauen. Mithilfe des 
Mikrocontroller (Calliope mini) und einer Reed-Schaltung wird die digitale Zählung 
der Ausgaben entwickelt und programmiert. Es fördert handwerkliche 
Fähigkeiten, mathematische Berechnungen, Programmierkenntnisse und 
integriert Prinzipien der Nachhaltigkeit.  
Die Anlehnung an das Konzept von „teachwood“ dient als inspirierende Grundlage 
für einen handlungsorientierten und problemlösenden Unterricht, der die 
Lernenden ermutigt, eigene Ideen zu entwickeln und umzusetzen. 

Didaktischer 
Kommentar 

Mit dieser Lernaufgabe sollen die Lernenden wichtige Schritte eines technischen 
Problemlöseprozesses wie Planen / Entwerfen, Konstruieren / Bauen, Erproben / 
Testen, […] durchlaufen.1 Neben basal-technischen Erfahrungen werden 
Kenntnisse und Fertigkeiten sowohl im Umgang mit dem Mikrocontroller Calliope 
mini als auch mit seiner Programmierung gesammelt.   
Die offene Aufgabenstellung unterstützt und fördert: 

a) selbständiges und kreatives Problemlösen 
b) Bereitwilligkeit, sich auf problemlösende Aufgaben und deren Bewertung 

beim Programmieren einzulassen 
c) Flexibilität in der Anwendung von Lösungsstrategien → Lösungen 

erkennen und beschreiben, Strategien entwerfen und eine algorithmische 
Sequenz planen, programmieren, sie umsetzen und bewerten. 

d) Entwicklung einer kritischen Haltung gegenüber den Einflüssen von 
Algorithmen und dem Effekt der Automatisierung von Prozessen in der 
digitalen Welt.2 

Für die Lernaufgabe bedeutet das konkret, dass die Kreativität der Lernenden 
gefördert wird, indem sie einen Spender für runde Gegenstände o. Ä. entwerfen, 
bauen und programmieren. Diverse Materialien aus der Holz-, Kunststoff- und 
Metallwerkstatt (z.B. Leisten, Holzplatten, Recyclingmaterial usw.) können von der 
Lehrkraft bereitgestellt werden, um die Umsetzung zu unterstützen. Ein 
vorgegebener Arbeitsplan ist nicht notwendig, denn die Lernenden sollen die 
Möglichkeit haben, eigenständig Lösungen und Strategien zu entwickeln.  
Die hier dokumentierte Aufgabenstellung - der Bau des Automaten und die 
Programmierung mit Calliope mini - bietet einen klaren Rahmen, der gleichzeitig 
Raum für individuelle Ideen lässt. 
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Material für den Einsatz dieser Lernaufgabe  

 

Anzahl Name des Materials 

1 Arbeitsblatt „Konstruieren und Programmieren eines Automaten“ 

2 Hilfekarten: Konstruieren des Kreismittelpunktes, Erstellung der Stückliste, Erstellung einer 

Technischen Zeichnung mit Tinkercad, Glossar 

1 PC oder Laptop für jeweils 2 oder 3 Lernende 

1 Calliope mini für jeweils 2 oder 3 Lernende 

Schlüsselwörter Handwerk, Nachhaltigkeit, Holz, Ressourcen, Kreativität, Werkzeug, Planung und 
Herstellung eines Produkts, Programmierung, Sensorik und Motorik, 
Digitalisierung, Calliope mini, ITG-Unterricht, CAD-Programm, Wahlpflicht WAT 

https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/legalcode.de
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B Lernaufgabe  
 

Konstruieren und Herstellen eines Automaten 
 
„Grüne Ideen aus der Werkstatt – Regionales Saatgut für Schulhöfe“ 

Die Schülerfirma eurer Schule hat einen spannenden und sozial relevanten Auftrag 
erhalten: Die Gartenarbeitsschulen starten ein großes Nachhaltigkeitsprojekt mit 
dem Namen „Grün macht Schule“. Dabei wollen sie gemeinsam mit vielen Schulen 
dafür sorgen, dass Schulhöfe und Gebäude grüner, kreativer und 
umweltfreundlicher werden. Eure Schule wurde für die Teilnahme an diesem 
innovativen Schulbegrünungsprojekt ausgewählt. Ihr könnt dabei helfen, neue 
Ideen für eine nachhaltige Schule umzusetzen. Euer Auftrag ist es, einen 
funktionstüchtigen und nachhaltigen Automaten zu entwickeln und zu bauen, der 
umweltfreundliche Kapseln mit Saatgut ausgibt. Diese Kapseln sollen auf dem 
Schulhof verteilt werden, um gemeinsam Flächen zu begrünen und Biodiversität zu 
fördern. Somit könnt ihr zusammen in der Schulgemeinschaft euren Lernort aktiv 
mitgestalten und einen Beitrag zu einer grünen und zukunftsfähigen 
Schulumgebung leisten.  

Bearbeitet dafür arbeitsteilig folgende Teilaufgaben:  

1. Informiert euch über nachhaltige Materialien sowie bestehende 
Automatenkonzepte und entwickelt ein Funktionsprinzip für euren 
Saatgut-Automaten.  

2. Konstruiert ein eigenes Modell, in dem ihr die Maße festlegt und 
entscheidet, wie der Mechanismus funktioniert. 

3. Baut euer Saatgut-Modell aus selbstgewählten Materialien zusammen und 
bereitet eine Präsentation vor, in der ihr euren Automaten vorstellt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Abb.3: Material, Thelen, CC BY SA 4.0 DE, Technik – handwerklich und digital umsetzen: Die Herstellung eines Saatgut-Automaten und 
seine Digitalisierung 
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Hilfekarten zum Ermitteln eines Kreismittelpunktes und zum Anfertigen einer 

Technischen Zeichnung 

 

Vorderseite Rückseite 

Wie ermittelt man (geometrisch) den 

Mittelpunkt eines Kreises? 

 

 

 

 

 

 

1. Wähle drei beliebige Punkte auf der 

Kreislinie und verbinde sie. 

2. Markiere die Mittelpunkte der Sehnen 

(Linien) und zeichne eine senkrechte Gerade 

durch diese Mittelpunkte.  

3. Der Schnittpunkt der beiden 

Mittelsenkrechten ist der Mittelpunkt des 

Kreises.  
Abb 4: Kreismittelpunkt konstruieren, Erdem/Thelen, CC BY SA 4.0 DE, Technik – handwerklich und digital umsetzen: Die Herstellung eines Saatgut- 

Automaten und seine Digitalisierung 

 

1 2 3 

  

 

Vorderseite Rückseite 

Wie erstellt man eine Technische Zeichnung mit einem 

CAD-Programm? 

 

1. Starte dein CAD-Programm und 

lege eine Zeichnung an, indem du 

das Blattformat (DIN A4) wählst. 

2. Zeichne die Grundform deines 

Objekts z.B. ein Rechteck für eine 

Grundplatte oder einen Kreis für 

eine Bohrung und benutze dabei die 

Zeichenwerkzeuge wie „Linie“ oder 

„Kreis“. 

3. Erstelle eine Vorderansicht und 

eine Seitenansicht, indem du die 

Maßlinien (Länge, Breite, Höhe und 

Durchmesser) hinzufügst. 

4. Verwende die richtigen 

Linienarten (sichtbare Kanten, 

verdeckte Kanten, Mittellinien).  

5. Beschrifte dein Werkstück und 

speichere es ab.  
Abb 5: Technische Zeichnung anfertigen, Erdem, eigene Darstellung mit Tinkercad-Programm CC BY SA 4.0 DE, Technik – handwerklich und digital 

umsetzen: Die Herstellung eines Saatgut-Automaten und seine Digitalisierung 
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Hilfekarte zum Erstellen einer Stückliste  

 

Vorderseite Rückseite 

Wie erstellt man eine Stückliste? 

Stück Benennung           Teil Werkstoff Maße 

2 Grundplatte 2 Fichtenholz 300x300x40 

     

     

     

 

1. Benenne alle Bestandteile eindeutig, die ihr 

für die Herstellung von Saatgut-Automaten 

benötigt. Beispiel: „Holzplatte 300x300x40 mm. 

2. Bestimme genau, wie viele Stücke ihr von 

jedem Teil benötigt. 

3. Sortiere alle Bauteile nach Werkstoffen und 

gib‘ die genauen Maße an. 

4. Recherchiere die Preise der einzelnen 

Bestandteile (Zusatzaufgabe für eine 

Preiskalkulation) 

Abb 6: Stückliste erstellen, Erdem, CC BY SA 4.0 DE, Technik – handwerklich und digital umsetzen: Die Herstellung eines Saatgut-Automaten und seine 

Digitalisierung 
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Hilfekarte zum Erstellen eines Glossars  

 
Vorderseite Rückseite 

Das Glossar  

 

 

Begriff Definition/Beschreibung 

Der Automat Ein Gerät, das selbstständig etwas 

ausgibt, zum Beispiel Saatgut. 

Der Behälter Ein Gefäß, in dem das Saatgut im 

Automaten aufbewahrt wird. 

Die Biodiversität Eine Vielfalt des Lebens, dazu 

gehören viele verschiedene Tier- und 

Pflanzenarten und unterschiedliche 

Lebensräume. 

Die Innovation/innovativ Eine neue Idee oder eine kreative 

Erfindung, die etwas verbessert oder 

verändert. / Etwas ist neu, kreativ 

oder modern. 

Die Keimung Der Moment, wenn ein Samen 

anfängt zu wachsen. 

Der Mechanismus Ein System aus beweglichen Teilen 

im Automaten, die 

zusammenarbeiten, damit etwas 

funktioniert. 

Die Nachhaltigkeit Ein umweltfreundlicher Umgang mit 

Rohstoffen, der langfristig erhalten 

bleibt. 

Die Region/regional Ein Gebiet in der Nähe. / Aus der 

eigenen Umgebung. 

Das Saatgut Samen, aus denen Pflanzen wachsen. 

Abb 7: Glossar erstellen, Erdem, CC BY SA 4.0 DE, Technik – handwerklich und digital umsetzen: Die Herstellung eines Saatgut-Automaten und seine 

Digitalisierung 
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C Hinweise für die Lehrkraft 

Mögliche Variante des Projektablaufs – Bau eines Automaten 

 

Im Folgenden wird eine mögliche Herangehensweise an dieses Projekt beschrieben. Möglichkeiten der 

Veränderung – sowohl im Endprodukt als auch in der Abfolge – sind erwünscht.  

Folgende Materialien können eingesetzt werden:  

➢ unterschiedlich lange Leisten, Holzräder in verschiedenen Durchmessern, Klebeband zum 

Fixieren, Reste von Acrylscheiben, Reste von Leimholzplatten o.Ä. als Rückwand, … 

 

Materialauswahl kann auch freier und in jeder Gruppe unterschiedlich sein: Kochlöffel, 

Wäscheklammern, Kunststoffdeckel, Clips aus Kunststoff → Material aus der „Abfallkiste“. 

 

Folgende Werkzeuge, Maschinen und andere Materialien können eingesetzt werden: 

➢ Bandschleifmaschine, Schraubendreher, Forstnerbohrer, Standbohrmaschine, Bandschleifer, 

Messschieber, Puksäge, Spitzbohrer, Schleifpapier, Schrauben, Schraubzwinge, Stahlmaßstab, 

Stichsäge, Versenkbohrer, Vorbohrer und andere Werkzeuge der Schulwerkstätten.  

 

Folgende Fertigungsverfahren werden angewandt:  

➢ Messen, Anreißen, Bohren, Dübeln, Feilen, Schleifen, Körnen, Leimen, Kleben, Sägen und ggf. 

weitere Fertigkeiten. 

 

Dokumentation Problemhinführung / 
Entwickeln von 

Lösungsstrategien 

Hinweise 

 
 
 
 

Vorbereitung und Planung: 
 

• Material, das zum 

Ausprobieren dient, wird 

bereitgelegt.  

 

Lerngruppen überlegen 

gemeinsam, welche Form zu 

wählen ist, z.B. Trichter. 

 
 
 
 
 

  
            
 
Alternative: Erstellen 
einer Technischen 
Zeichnung mit 
digitalen 
Zeichenprogrammen 
z.B. Tinkercad (s. 
Hilfekarte) 
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Ideenfindung:  
 

• Legen verschiedener 

Möglichkeiten  

• Ausgabemechanismus wird 

erprobt 

 

 

 

 

 

 Schräge Fläche 

für das Ausprobieren 

wählen, um den 

Rolleffekt zu 

simulieren.  

 
 

Herstellung: 
 

• Maße festlegen: Wir 

schneiden die Rückplatte auf 

300 x180 mm zu. 

• Sägen der Hintergrundplatte 

mit der Tischkreissäge 

(Lehrkraft) 

• Zuschnitt Acrylglasplatte mit 

Tischkreissäge (Lehrkraft) 

• Ablängen der Leisten mit 

Bandschleifmaschine 

• Schleifen der Leisten 

• Aufsetzen der 

Trichterleisten: Wir wählen 

vom oberen Rand 180 mm, 

von den Seiten 55 mm. 

• Aussparung in der Dreh-

scheibe anzeichnen und 

aussägen 

• Provisorisches Auflegen der 

Teile und Fixieren mit 

Klebeband 

• Ausgabefach konstruieren, 

sägen und schleifen 

 Für dieses 
Projekt wurden 
folgende Maße 
verwendet: 

• 2 Leisten für 

Trichter: 12 mm 

breit; Länge noch 

variabel 

• 2 Leisten für 

Längsseiten: 12 

mm breit; Länge 

noch variabel 

• Wahl des 

Hintergrunds: 

Multiplexplatte, 

hier aus 

Restbeständen 

(Holzspan- oder 

Leimholzplatte) 

• Vorderseite: 

Acrylglasplatte 

• Kreppband doppelt 

legen und unter die 

Leisten kleben 

 • Mittelpunkt in Drehscheibe 

ermitteln, bohren, 

entgraten 

• Drehscheibe befestigen 

• Einsetzen der Schraube und 

Befestigen an Rückwand des 

Automaten 

  Ermitteln des 

Mittelpunktes (s. 

Hilfekarte) 
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• Anbringen des Ausgabe-

faches und der Seitenleisten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Zuschnitt der Acrylglasplatte 

• Bohren der Löcher zum 

(späteren) Befestigen 

 

 

 Griff für Drehmechanismus 

herstellen  

• Ermitteln der Maße für 

runde Bohrung in 

Acrylglasplatte (Aussparung 

beachten!) 

• Bohren mit Forstnerbohrer 

• Schleifen 

 

 

 

 

• Auswahl und Vorbereitung 

des Griffes 

• Zwei Bohrungen ins 

Rundholz und Fixierung 

durch doppelseitiges 

Klebeband an Drehscheibe 

 

 

• Griff an Drehscheibe 

befestigen 

 
 

 

 

 Wir wählen ein 

Rundholz ( ca. 2 cm) 
als Griffunterlage. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Als Griff  wählen 
wir einen Clip aus 
Kunststoff und füllen 
ihn mit Klebstoff aus 
der Heiß-klebepistole, 
um ihn mit Schrauben 
am Rundholz 
befestigen zu können. 
 

Abb. 8-29: Herstellung Automat, Thelen CC BY SA 4.0 DE, Technik – handwerklich und digital umsetzen: Die Herstellung eines Saatgut-Automaten und seine Digitalisierung 
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Programmieren mit Calliope mini 

 

Programmierung: Der Automat soll mit einem Calliope mini ausgestattet werden, der die ausgegebenen 

Einheiten zählt und auf einem Display anzeigt. Die Schülerinnen und Schüler lernen die Grundlagen der 

Programmierung kennen und entwickeln einen Algorithmus für den Zählmechanismus. Sie müssen sich 

mit Sensoren auseinandersetzen und lernen, wie man Daten speichert und auf einem Display ausgibt. 

Optimierung und Tests: Nach der Konstruktion und Programmierung wird dieser Automat auf seine 

Funktionalität getestet. Die Schülerinnen und Schüler analysieren die Ergebnisse und nehmen bei Bedarf 

Anpassungen vor.  

Aufbau eines Calliope mini 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

USB-Anschluss 

Hier verbindest du den 

Calliope mit einem Computer. 
Reset 

Hier kannst du den 

Zählvorgang zurücksetzen.  

5x5 LED Matrix 

Hier wird die Anzahl 

der ausgegebenen 

Einheiten angezeigt. 

Benötigte PINS (- und 0) 

PIN und PIN 0 werden mit 

dem Reed-Schalter 

verkabelt.  

Batterie-Anschluss 

Hier wird der Calliope 

mini mit Strom versorgt.  

Abb. 30: Calliope mini 3, MAbW CC BY SA 4.0 DE, https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/7/7c/Calliope_mini_3.2.jpg, Bearbeitung (Beschriftungen 

eingefügt) von L. Koehn und G. Breithaupt 

https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/legalcode.de
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Ziel und Kurzbeschreibung der Unterrichtssequenz 

Die Lernenden sollen in der Arbeitsphase Töne, Symbole und einen Text auf dem LED- Bildschirm mit dem 

digitalen Tool Calliope mini erzeugen. Hierbei verfügen sie bereits über Vorerfahrungen im Umgang mit 

dem Calliope mini und der blockbasierten Programmierung und vertiefen somit ihre Fähigkeiten im 

Umgang mit dem Mikrocontroller.  

 

Benötigt werden je Tandem:  

- 1 Calliope mini  

- 1 Automat 

- 1 Tablet 

- 2 Krokodilklemmen mit Kabel  

- 2 Reißzwecken 

- 1 Reed-Schalter 

 

Schritte zur Erstellung des Programms für einen Text und ein Bild auf dem LED-Bildschirm  
 

1. Wiederholungsblock 

 

 
Wählen Sie aus der Kategorie „Logik“ die Bedingungen „wenn/ 
dann“ und fügen Sie ihn an den „dauerhaft“-Block an. Diese Blöcke 
werden dauerhaft wiederholt. In diesen Wiederholungsblock 
können alle anderen Blöcke hineingezogen werden. 
 

2. Eingabeblock 

 
Wählen Sie aus der Kategorie „Eingabe“ die Zustände „Pin 0 ist 
gedrückt“ und fügen Sie ihn an den „wenn/dann“-Block als 
Bedingung an die Verzweigung an.  
 

https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/legalcode.de
https://bildungsserver.berlin-brandenburg.de/i-mint-akademie
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3. LED-Matrix 
(Bildschirm) 

 
Wählen Sie aus der Kategorie „Grundlagen“ LED-Matrix „zeige 
Symbol“ und fügen Sie ihn an den „wenn/dann“-Block an. Damit die 
Anzeigedauer der Symbole auf dem LED-Bildschirm sichtbar wird, 
müssen zusätzlich Wartezeiten bestimmt werden. Dazu wird aus der 
Kategorie „Grundlagen“ Steuerung der Block „pausiere (ms)“ für die 
angegebene Anzahl an Millisekunden gewählt.  
 

4. Tonausgabe 

 
Wählen Sie aus der Kategorie „Musik“ Töne „spiele Note…“ und 
fügen Sie ihn an den „wenn/dann“-Block an. Dieser Befehl erzeugt 
den angegebenen Ton.  
 

   
Abb. 31: Bildschirmausschnitte aus „makecode.calliope.cc“ (https://makecode.calliope.cc/#editor), CC-BY-SA 4.0, erstellt von Zehra Erdem 
 

Ein Programm für die Zählung der Einheit wird in makecode.calliope erstellt. Dabei soll bei jeder Zählung 
die Anzahl der Einheit auf dem LED- Bildschirm angezeigt werden, wenn ein Pin (Pin 0) des Calliope mini 
mit Masse (Minuspol) verbunden wird. Ein Beispielprogramm könnte so aussehen:  
 

https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/legalcode.de
https://bildungsserver.berlin-brandenburg.de/i-mint-akademie
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/legalcode.de
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Zur Differenzierung: Das Programm kann erweitert werden, indem eine Ton- oder Textausgabe 

abgespielt werden. Eine mögliche Lösung für die Erweiterung des Programms könnte folgendermaßen 

aussehen:  
 

 
Abb. 32: Bildschirmausschnitte aus „makecode.calliope.cc“ (https://makecode.calliope.cc/#editor), CC-BY-SA 4.0, Beispiellösung für den Automaten mit Ton- und 
Textfunktion erstellt von Peter Rogoll 
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Mögliche Verlaufsplanung  

Zeit und Sozial-/ 
Arbeitsform  

Lehrkraft – Schülerinnen und Schüler  Material und Medien 

15 Min 
Einstieg / 
Orientierung 
Gesprächskreis 

Die Lehrkraft stellt verschiedene Automatenmodelle 
vor. „Wir programmieren einen eigenen Saatgut-
Automaten!“ Individuelle Beispiele aus dem Alltag 
(z.B. Fahrkarten- oder Getränkeautomat)  
Mögliche Impulse: 

- Nennt Beispiele dafür, wofür ihr schon einmal einen 
Automaten verwendet habt (z.B. Fahrkarten, 
Snacks, Geld). 

- Beschreibt, was passiert, wenn ihr bei einem 
Automaten einen Knopf drückt oder einen Sensor 
aktiviert. 

- Beschreibt die Aufgaben, die ein Saatgut-Automaten 
erfüllen muss und erklärt, wie die einzelnen Bauteile 
zusammenarbeiten.  

- Mögliche Lösung:  
Zählen, Ton- und Textausgabe bei jeder Drehung des 
Rades 
Die Lernenden erkennen, dass der Automat digital 
gesteuert werden kann und die o.g. Funktionen mit 
Calliope mini programmiert werden können.  

- Die Lehrkraft teilt Materialien aus wie Batteriebox, 
Reed-Schalter, Krokodilklemmen mit Kabel, 
Reißzwecke und Reed-Schalter. 
 
Arbeitsauftrag: Erklärt, wie man mit diesen 
Materialien den Automaten erweitern kann und 
analysiert, welche digitalen Funktionen mit dem 
Calliope mini programmieren werden müssen? 

• 1 Automaten 

• 1 Calliope mini   

• Whiteboard 

• A1 Batteriebox 
(mit 2AAA 
Batterien) 

• Reed-Schalter 
 

60 Min 
Erarbeitungsphase/ 
Gruppenarbeit 
 
 

Das Programmieren wird in Gruppenarbeit 
durchgeführt.  
Anschließen der Reed-Schaltung am Calliope mini 

- Die Lehrkraft gibt einen Impuls: „Der Reed-Schalter 
muss in der Nähe des Drehrades mit dem Magneten 
befestigt werden.“  

- Die Gruppen sägen ein kleines Leistenstück und 
befestigen den Reed-Schalter mit Reißzwecken und 
Kabel an dem Automaten für Calliope.  

- Mögliche Hilfestellung: Die beiden Enden vom Reed-
Schalter müssen jeweils mit kurzem Kabel an den 
Pins des Calliope mini (Minus Pin und Pin 0) 
befestigt werden.  
 
Jede Gruppe programmiert verschiedene 
Funktionen.  
Die Lehrkraft gibt Hilfestellungen: „Erkläre mir, was 
dein Automat für Funktionen besitzt.“ 

 

• Automat 

• Calliope mini  

• Tablet oder PC 

• Holzleisten  

• Feinsäge 

• Schleifpapier 

• Reißzwecke 

• Kabel 

Abb. 33-35: Reed-Schaltung, Erdem 

CC BY SA 4.0 DE, Technik – 

handwerklich und digital umsetzen: 

Die Herstellung eines Automaten 

und seine Digitalisierung 
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15 Min  
Reflexion/ 
Auswertungsgespräch 

Die Gruppen stellen ihre Programme bzw. 
Funktionen vor und alle Ergebnisse werden 
gewürdigt.  
Die Lehrkraft formuliert für das 
Auswertungsgespräch folgende Fragen: 
- „Stellt dar, wie euer Code aufgebaut ist und wie 
die Ausgabe bei verschiedenen Funktionen 
gesteuert wird.“ 
- „Analysiert, welche Programmteile für eine 
zuverlässige Ausgabe entscheidend sind.“ 
- „Beurteilt eure Programmierlösung hinsichtlich 
ihrer Effizienz und Zuverlässigkeit.“ 

• Ergebnisse der 
Lernenden 

 

Bezug zum Rahmenlehrplan Wirtschaft-Arbeit-Technik3 

Kompetenzen Standards: Die Schülerinnen und Schüler können... 

Mit Fachwissen 
umgehen 
 

 
Nachhaltigkeit in der Wirtschaft 

- Die Bedeutung der Schonung von Ressourcen im Alltag beschreiben.  
Nachhaltigkeit in der Technik 

- die Bedeutung der Schonung von Ressourcen beim Produzieren 
darlegen. (C/D) 
 

Methoden einsetzen 

 
Planen und Produzieren 

- arbeitsteilige Prozesse zur Fertigung von Produkten teilweise 
selbstständig planen und durchführen. (F)  

Erschließen von Informationen 
- Informationen mit vorgegebenen Aufträgen sammeln, aufbereiten 

und präsentieren. (D) 
 

Bewerten und 
Entscheiden 

 
Testen und Bewerten von Produkten und Dienstleistungen 

- aus Produkten gleicher Art in verschiedenen Ausführungen 
kriterienorientiert die geeigneten auswählen. (D)  

- vorgegebene Verfahren anwenden, um Materialien, Hilfsstoffe, 
Geräte, Werkzeuge und Fertigungsverfahren auszuwählen. (E)  

Organisieren von Fertigungs- und Arbeitsabläufen 
- Zeit- und Arbeitspläne entwickeln, anwenden und auswerten. (E)  

Handeln in technischen Kontexten 
- Die Qualität eigener Arbeitsergebnisse, die unter Technikeinsatz 

erzielt wurden, benennen und beschreiben. (C/D) 
 

 

Kommunizieren 
 
 

 
Verstehen und Anwenden von Fachsprache aus den Fachgebieten Wirtschaft, 
Arbeit und Technik 

- zwischen Alltags- und Fachsprachlicher Beschreibung unterscheiden. 
(D) 

 
3 Rahmenlehrplan Wirtschaft-Arbeit-Technik, Jahrgangsstufen 7-10, Teil C, S. 21 ff., Berlin, Potsdam 2015 
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- vorgegebene Fachbegriffe nach Übung anwenden. (D)  
Bildsprache nutzen und entwickeln: technisches Skizzieren, technisches 
Zeichnen und technisches Kommunizieren 

- Informationen aus symbolischen und bildhaften Darstellungen (z. B. 
Pikogramme) entnehmen und für eigenes Handeln nutzbar machen. 
(E) 

Arbeiten und Kommunizieren mit Medien und im Team 
- Zur Organisation der Arbeit in der Gruppe verabredete Regeln 

produktorientiert nutzen und nach Reflexion optimieren. (C/D) 
- Die Gruppenarbeit weitgehend organisieren sowie kooperativ und 

produktorientiert handeln. (E/F) 
 

 

Bezüge zum Basiscurriculum Sprachbildung4 

 

Standards des BC 

Sprachbildung 
Die Schülerinnen und Schüler können… 

Rezeption - graphische Darstellungen beschreiben und erläutern. (D) 

Produktion/ 

Sprechen 

- Sachverhalte und Abläufe beschreiben. (D) 
- Beobachtungen wiedergeben. (D)  
- zu einem Sachverhalt eigene Überlegungen äußern (D)  
- Vermutungen äußern und begründen. (D) 
- mithilfe von Notizen und vorgegebenen Redemitteln (z. B. zu Beginn, 

anschließend, zum Schluss) adressatenbezogen vortragen. (D) 

Interaktion - Gesprächsregeln vereinbaren und beachten. (D) 

Bezüge zum Basiscurriculum Medienbildung5 

Standards des    

BC Medienbildung 
Die Schülerinnen und Schüler können … 

Präsentieren 

- eine Präsentation von Lern- und Arbeitsergebnissen sach- und 
situationsgerecht gestalten. (D) 

Produzieren 

- Medientechnik einschließlich Hard- und Software nach Vorgaben 
einsetzen. (D) 

- die Gestaltung und Wirkung von eigenen Medienproduktionen nach 
vorgegebenen Kriterien einschätzen. (D) 

Analysieren - das von ihnen genutzte Medienangebot beschreiben. (D) 

 
4 vgl. Rahmenlehrplan Jahrgangsstufen 1-10, Teil B, S. 6-10, Berlin, Potsdam 2015 
5 vgl. Rahmenlehrplan Jahrgangsstufen 1-10, Teil B, S. 15-22, Berlin, Potsdam 2015 
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Bezüge zu übergreifenden Themen6 

Berufs- und 
Studienorientierung 

- Berufsbilder im Bereich Holzverarbeitung und IT-Programmierung 
kennenlernen. 

- Praktische Erfahrungen im technischen und digitalen Bereich 
sammeln und reflektieren → Umgang mit eigenen Stärken und 
Schwächen.  

Gleichstellung und 
Gleichberechtigung 
der Geschlechter 

- Förderung der Mädchen für Berufe im IT-Bereich und Handwerk.  

Nachhaltige 
Entwicklung/Lernen in 
globalen 
Zusammenhängen 

- Die Lernenden wenden interdisziplinär Wissen und Fertigkeiten an 
(Gestaltungs- und Handlungskompetenzen), die die Nutzung 
natürlicher Ressourcen langfristig erhalten, das Handeln zum Wohl 
aller ermöglichen und die das Zusammenleben der Menschen auf der 
Erde sozial gerecht gestalten. […] Handeln bedeutet dann, eigene und 
gemeinsame Projekte zu gestalten, Ziele festzulegen, Ressourcen 
sparsam und wirkungsvoll einzusetzen, aus Fehlern zu lernen und 
Korrekturen vornehmen zu können.7 

Verbraucherbildung 
- Konsumentscheidungen werden nicht nur aus privater Sicht 

beleuchtet, sondern auch unter dem Aspekt des nachhaltigen 
Umgangs mit Ressourcen, […]8  

Bezüge zu anderen Fächern 

• Mathematik: Mittelpunkt eines Kreises konstruieren, Stückliste mit Maße und Preiskalkulation 
erstellen 

• Physik: Aufbau eines Stromkreises, Funktion des Ausgabemechanismus unter Berücksichtigung 
von Hebelgesetzen; Integration und Anwendung von Sensoren zur Zählung 

• Informatik: Programmierung des Calliope mini zur Zählung und Anzeige; Programmierung der 
Zählung mit Algorithmen 

• Kunst/Design: Gestaltung des Produktes unter ästhetischen Gesichtspunkten 

• Gesellschaftswissenschaften: Nachhaltige Aspekte des Projekts; Reflexion und Diskussion über 
verantwortungsvolles und ressourcenschonendes Konsumverhalten 

• Deutsch: Verfassen einer Bauanleitung (Vorgangsbeschreibung) 

 

  

 
6 vgl. Rahmenlehrplan Jahrgangsstufen 1-10, Teil B, S. 24ff, Berlin, Potsdam 2015 
7 vgl. Rahmenlehrplan Jahrgangsstufen 1-10, Teil B, S. 34, Berlin, Potsdam 2015 
8 vgl. Rahmenlehrplan Jahrgangsstufen 1-10, Teil B, S. 36, Berlin, Potsdam 2015 
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Inklusive Aspekte der Lernaufgabe: 

 Standards der iMINT-Akademie (Die Lernmaterialien …) 

Zugänge 
- Motivierende Hinführung durch Impulsgebung und Bildmaterial 
- Computergestütztes Arbeiten, digital-technische Darstellungen 

Sprache - Einfache Satzstrukturen in Aufgabenstellung, Glossar 

Aufgabenstellungen 
- Produktherstellung: Von einfachen bis zu komplexen 

Konstruktionsaufgaben  
- einfache Programmierung mit verschiedenen Aktionen 

Methoden 
- Handwerkliche Techniken, mathematische Berechnungen, 

Programmierungsansätze 

IT 
- Kostenlose Online-Programmierplattform für Kinder 
- Kostenloses Online-CAD-Programm für Kinder 
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Hinweise zur Umsetzung im Unterricht 

 

Mögliche Verlaufsplanung (Programmierung mit Calliope mini) 

Phase 

Zeit 
Aktivität/ Inhalt Sozialform Verwendete Medien 

Einführung  

(1 Stunde) 

Vorstellung des Projekts, 
Brainstorming, 
Materialauswahl 

Plenum  

Gruppenarbeit 
Whiteboard 

Programmierung (1-
2 Stunden) 

Einführung in den 
Calliope mini, 
Programmierung des 
Zählmechanismus, 
zusätzliche Funktionen 

Gruppenarbeit 

Calliope mini 

Computer 

Software 

Reflexion und 
Ausblick  

(1 Stunde) 

Reflexion des 
Lernprozesses, 
Auswertung  

Plenum  

Gruppenarbeit 

Präsentation 

Feedback 

(Auswertungsgespräch) 

 

Methodische Hinweise 

Differenzierung: Das Projekt bietet vielfältige Möglichkeiten zur Differenzierung. Aufgaben können an 

unterschiedliche Lernniveaus angepasst werden, sodass alle Schülerinnen und Schüler erfolgreich 

mitarbeiten können. 

Das Automaten-Projekt ist ein motivierendes und praxisnahes Lernvorhaben, das Lernende in ihrer 

Entwicklung ganzheitlich fördert. Es vermittelt nicht nur fachliche Kenntnisse, sondern auch wichtige 

überfachliche (digitale) Kompetenzen und fördert somit die Sensibilisierung für ein effektives Lernen 

unter Einsatz digitaler Medien. Die Lernaufgabe knüpft an den zentralen Kompetenzbereich des 

Rahmenlehrplans Informatik „2.5 Problemlösen – Probleme erfassen und mit Informatiksystemen lösen“ 

an. 

 

Zu Tinkercad: Tinkercad ist eine kostenlose Konstruktions- und Fertigungssoftware.für 3D-Entwürfe, 

Elektronik und Programmierung. Die Bedienung läuft direkt im Browser und benötigt keine zusätzliche 

Installation: https://www.tinkercad.com/ 

Tinkercad bietet den Kindern eine benutzerfreundliche Programm-Oberfläche, auf der sie nach eigenen 

Vorstellungen zeichnen und programmieren können. Das Arbeiten mit diesem Programm ist leicht 

verständlich und spielerisch. Es bietet einen einfachen Einstieg in die 3D-Modellierung und CAD. Zur 

Differenzierung sind komplexere Erweiterungen der Programmierung und Zeichnung beispielsweise mit 

einem 3D-Drucker für individuelle Prototypen und Modelle möglich. 
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D Anhang 

Quellen 

- Claudia Tenberge (Hrsg.), L. Pelz, M. Gödiker, G. Spremberg, C. Ernst: Technik handwerklich und 
digital erleben, Kallmeyer 2024  

- Vera Kirchner (Hrsg.), J. Alisch, C. Hammer, C. Hinz, C. Klitsch, R. Löffler, I. Penning, C. Richter: 
#WAT 1 Wirtschaft-Arbeit-Technik, CC.Buchner Verlag, Bamberg 2022 
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1 
Abb.1: Modelle 
„Automat“ 

Thelen, Erdem,  CC BY SA 4.0 DE, 
Technik – handwerklich und digital umsetzen: Die Herstellung 
eines Saatgut-Automaten und seine Digitalisierung 

1 
Abb.2: Ziele 4, 12 und 13 
für nachhaltige 
Entwicklung 

BMZ, CC BY SA 4.0 DE, https://17ziele.de/downloads.html 

 

6 
Abb.3: Material Thelen, CC BY SA 4.0 DE, Technik – handwerklich und digital 

umsetzen: Die Herstellung eines Saatgut-Automaten und seine 
Digitalisierung 

7 
Abb.4: Kreismittelpunkt 
konstruieren 

Erdem/Thelen, CC BY SA 4.0 DE, Technik – handwerklich und 
digital umsetzen: Die Herstellung eines Saatgut-Automaten und 
seine Digitalisierung 

7 
Abb.5: Technische 
Zeichnung anfertigen 

Erdem, eigene Darstellung mit dem Tinkercad-Programm, CC BY 
SA 4.0 DE, Technik – handwerklich und digital umsetzen: Die 
Herstellung eines Saatgut-Automaten und seine Digitalisierung 

8 
Abb.6: Stückliste erstellen Erdem, CC BY SA 4.0 DE, Technik – handwerklich und digital 

umsetzen: Die Herstellung eines Saatgut-Automaten und seine 
Digitalisierung 

9 
Abb.7: Glossar erstellen Erdem, CC BY SA 4.0 DE, Technik – handwerklich und digital 

umsetzen: Die Herstellung eines Saatgut-Automaten und seine 
Digitalisierung 

10-12 
Abb. 8-29: Herstellung 
Automat 

Thelen, CC BY-SA 4.0, Technik – handwerklich und digital 

umsetzen: Die Herstellung eines Saatgut-Automaten und seine 

Digitalisierung 

12 

Abb. 30: Calliope mini 3 MAbW CC BY SA 4.0 DE, 
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/7/7c/Calliope
_mini_3.2.jpg, Bearbeitung (Beschriftungen eingefügt) von L. 
Koehn und G. Breithaupt 

13-15 

Abb. 31-32: Makecode für 
Calliope mini 

Erdem/Rogoll, CC BY-SA 4.0, Bildschirmausschnitte aus 
„makecode.calliope.cc“ (https://makecode.calliope.cc/#editor), 
Beispiellösung für den Automaten mit Ton- und Textfunktion  
 

16 
Abb. 33-35: Reed-
Schaltung 

Erdem CC BY-SA 4.0, Technik – handwerklich und digital 
umsetzen: Die Herstellung eines Saatgut-Automaten und seine 
Digitalisierung 
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